	Adaptierbarer Verlaufsplan zur beruflichen Orientierung: Gymnasiale Oberstufe (G9)	
Adaptierbarer Verlaufsplan
	JGS
	Monat
	Handlungs-
felder
	BO-Maßnahme
(ohne KOBO-Module)
	Kooperationspartner
	Zielgruppe
	Unterricht (Inhalte aus KCs) und Verbindung mit  BO-Maßnahmen
	Verantwortung in Schule
	Zeitum-fang

	Weiterführende Infos

	11
	fortlaufend
	H5, H6
	Fortführung: individuelle Berufsberatung 
	BA
	Freiwillig, nach Bedarf
	-
	
	-
	

	11
	1 HJ
	H1
	Berufs- und Studienwahltest (z. B. geva, Borakel oder Profil AC (wenn Umsetzung in gym. Oberstufe geklärt ist)

(SuS mit einem vertieften Beratungsbedarf erhalten im Anschluss zeitnah Termine bei der Berufsberatung)
	BA
	Alles SuS
	PoWi (Zusatzstunde): Einstimmung auf der Verfahren; Begleitung des Tests; generelle Besprechung der Testergebnisse in der Klasse
Lehrkräfte verschiedener Fächer: Rückmeldegespräche (zumindest für die Schüler, wo Fragen zu den Ergebnissen bestehen)
 Unterstützung bei der Festlegung von Branchen oder Berufsfeldern für das Betriebspraktikum; Entwicklung von Erkundungsfragen mit Blick auf die persönliche Berufswahl
	BO-Beauftragter; Lehrkräfte des Faches
	2 Tage
	vgl. Maßnahmenbeschreibung

	11
	1. HJ
	H1, H3
	-
	-
	Alle SuS
	PoWi: Wandel der Arbeitswelt in der globalisierten Gesellschaft (demografischer Wandel, Globalisierung, Strukturwandel, Folgen für Beschäftigte und Erwerbsbiografien
 Entwicklung von Erkundungsfragen für das Betriebspraktikum mit dem Fokus auf die Wirtschafts- und Arbeitswelt 
	Lehrkraft des Faches
	2 UStd über halbes Schuljahr
	

	11
	1. HJ
	H5, H6
	evtl. KOBO-Modul:
„Reflexion der Studien- und Ausbildungsmöglichkeiten nach der Sek. II“ 

	Evtl. KOBO
	i. d. R. alle SuS
	PoWi (Zusatzstunde): Zentrale Inhalte des KOBO-Moduls oder Begleitung des Moduls, sofern selbiges eingebunden werden
 Vor- und Nachbereitung des Besuchs einer Studien- und Ausbildungsmesse (Auswahl von individuell passenden Anbietern, Fragen für die Gespräche)
 Berücksichtigung weiter Fächer (z. B. Chemie, Mathematik) mit den jeweils affinen Berufsfeldern
	Lehrkraft des Faches
	X UStd.
	

	11
	1. HJ
	H2, H5, H6
	Besuch einer Studien- und Ausbildungsmesse
	-
	alle SuS 
	PoWi (Zusatzstunde):  Vor- und Nachbereitung des Besuchs einer Studien- und Ausbildungsmesse (Auswahl von individuell passenden Anbietern, Fragen für die Gespräche)
	Klassenlehrkraft oder Lehrkräfte der Fächer
	1 Tag
	

	11
	1. HJ
	H3, H4, H5, H6
	evtl. Experteninterviews zum regionalen Wirtschaftsraum sowie Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten
	Unternehmen, Kammern u. a. m.
	Alle SuS
	PoWi (Zusatzstunde): Ausbildungs- und Studienangebote (insb. mit regionalem Fokus).
 Unterstützung bei der Festlegung von Branchen oder Berufsfeldern für das Betriebspraktikum; Entwicklung von Erkundungsfragen mit Blick auf die persönliche Berufswahl
	Lehrkraft des Faches
	1 UStd über ganzes Schuljahr
	

	11
	1. HJ
	H7
	Bewerbung für Betriebspraktikum

	BA u. a. m.
	
	Es bietet sich in den sprachlichen Fächern eine Wiederholung zum Thema Bewerbungsschreiben und -gespräche aus der Sek. I an.
	Lehrkraft insb. der sprachlichen Fächer und evtl. PoWi (Zusatzstunde)
	X UStd.
	

	11
	2. HJ
	H4
	Betriebspraktikum
	
	
	[bookmark: _GoBack]PoWi (Zusatzstunde): Begleitung des Praktikums; anschließende Auswertung der Fragen 
 Die Auswertung der Fragen zur Wirtschafts- und Arbeitswelt kann eine Klausur in PoWi ersetzen
 Die Auswertung der Fragen zur individuellen Berufs- und Studienwahl ist unbenotet
	Lehrkraft des Faches
	10 Tage
	vgl. Maßnahmenbeschreibung

	11
	1. HJ
	H5, H6
	evtl. KOBO-Modul:
„Erkundung zu Studium und Beruf im Internet, an der Hochschule und im Betrieb“ (je nach Schwerpunktsetzung im Fachunterricht)“
	Evtl. KOBO
	i. d. R. alle SuS
	PoWi (Zusatzstunde): Zentrale Inhalte des KOBO-Moduls oder Begleitung des Moduls, sofern selbiges eingesetzt wird
 Vorbereitung des Besuchs eines Hochschulinformationstages (Auswahl von individuell passenden Anbietern, Vorbereitung von Fragen für die Gespräche)
	Lehrkraft des Faches
	X UStd.
	

	11
	2. HJ
	H2, H5, H6
	Besuch eines Hochschulinformationstages (ggf. in Abhängigkeit von den SuS-Interessen verteilt auf verschiedene Einrichtungen)
	Universitäten und (Fach-) Hochschulen
	alle SuS
	Vor- und Nachbereitung in PoWi (Zusatzstunde)
	Lehrkraft des Faches
	1 Tag
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	





	
JGS
	Monat
	Handlungs-
felder
	BO-Maßnahme
(ohne KOBO-Module)
	Kooperationspartner
	Zielgruppe
	Unterricht (Inhalte aus KCs) und Verbindung mit  BO-Maßnahmen
	Verantwortung in Schule
	Zeitum-fang

	Weiterführende Infos

	12
	fortlaufend
	H5, H6
	Fortführung: individuelle Berufsberatung 
	BA
	Freiwillig, nach Bedarf
	-
	
	-
	

	12
	JGS 12 und 13
	H1, H2
	Berufsfeldbezogener Beratungstest (für SuS, die ihre Eignung für bestimmte Studienfelder prüfen wollen)
	BA
	Freiwillig, nach Bedarf
	-
	
	½ Tag
	

	12
	JGS 12 + 13
	H2, H3 
u. a. m.
	-
	-
	SuS der jeweiligen Kurse
	Seminarfach: zahlreiche Möglichkeiten zur Verzahnung mit der BO mit gezieltem Bezug zu affinen Berufs- und Studienfeldern
	Lehrkraft des Faches
	X UStd.
	

	12
	1. HJ
	H1
	-
	-
	Alle SuS
	Kath. u. ev. Religion: Mensch (u.a. Sinn des Lebens, Identitäts- und Persönlichkeitskonzepte)
	Lehrkraft des Faches
	X UStd.
	

	12
	1. HJ
	H3
	-
	-
	Alle SuS
	Englisch: Bedeutung und Folgen von Globalisierung für das Individuum, Gemeinschaften und Staaten
	Lehrkraft des Faches
	X UStd.
	

	12
	1. HJ
	H3
	-
	-
	Alle SuS
	Erdkunde (Anknüpfung an PoWi-Themen aus Jgs. 11):
● Raumprägende Faktoren und raumverändernde Prozesse (u.a. Demografische Strukturen und Entwicklungen, Aspekte der Mobilität)
● Bedeutungswandel von Räumen (u.a. Auswirkungen des Strukturwandels, Wachstumsimpulse durch neue Technologien und Tourismus, Ursachen und Erscheinungsformen regionaler, internationaler und globaler Verflechtungen)
	Lehrkraft des Faches
	X UStd.
	

	12
	2. HJ
	H2
	
	
	Alle SuS
	Werte und Normen: Rahmenthema 6: Lebensentwürfe – folgende Module: 
● Pflichtmodul: Sinn, Glück und Krisenerfahrungen: Auflösung von Traditionen: z. B. Arbeit, Zeit und soziale Bindungen durch Virtualität und Beschleunigung
● Wahlmodul 1: Bildung, Arbeit und Beruf, insbesondere: E-Learning, dezentrales Lernen, lebenslanges Lernen; Arbeit vs. Job; humanistisches Bildungsideal, Bildung vs. Ausbildung; Schule und Berufsorientierung, Bildung und soziale Teilhabe
	Lehrkraft des Faches
	X UStd.
	

	12
	1. o. 2. HJ
	H2, H5, H6
	Besuch einer Studien- und Ausbildungsmesse
	-
	Freiwillig, evtl. alle SuS
	Vor- und Nachbereitung insb. durch Erdkunde, Werte und Normen, PoWi und Seminarfach
	Lehrkräfte der Fächer
	1 Tag
	

	12
	2. HJ
	H2, H5, H6
	Besuch eines Hochschulinformationstages
	Universitäten und (Fach-) Hochschulen
	Freiwillig, evtl. alle SuS
	Vor- und Nachbereitung insb. durch Erdkunde, Werte und Normen, PoWi und Seminarfach
	Lehrkraft des Faches
	1 Tag
	

	12
	2. HJ
	H1, H2, H3
	Zukunftstag
	Unternehmen
	Freiwillig, evtl. alle SuS
	Vor- und Nachbereitung insb. durch Erdkunde, Werte und Normen, PoWi und Seminarfach
	Lehrkraft des Faches
	1 Tag
	

	12
	2. HJ
	H7
	Start von Bewerbungsaktivitäten für Ausbildungsplatz, duales Studium oder Überbrückungsjahr
	BA u. a. m.
	Für interessierte Schüler
	ggf. Unterstützung in sprachlichen Fächern und Politik-Wirtschaft
	Lehrkraft des Faches
	-
	








	JGS
	Monat
	Handlungs-
felder
	BO-Maßnahme
(ohne KOBO-Module)
	Kooperationspartner
	Zielgruppe
	Unterricht (Inhalte aus KCs) und Verbindung mit  BO-Maßnahmen
	Verantwortung in Schule
	Zeitum-fang

	Weiterführende Infos

	13
	fortlaufend
	H5, H6
	Fortführung: individuelle Berufsberatung 
	BA
	Freiwillig, nach Bedarf
	-
	
	-
	

	13
	JGS 12 und 13
	H1, H2
	Berufsfeldbezogener Beratungstest (für SuS, die ihre Eignung für bestimmte Studienfelder prüfen wollen)
	BA
	Freiwillig
	-
	
	½ Tag
	

	13
	1. o. 2. HJ
	H2, H5, H6
	Besuch einer Studien- und Ausbildungsmesse
	-
	Freiwillig
	Vor- und Nachbereitung insb. durch affine Fächer und generell durch PoWi
	Lehrkräfte der Fächer
	1 Tag
	

	13
	2. HJ
	H2, H5, H6
	Besuch eines Hochschulinformationstages
	Universitäten und (Fach-) Hochschulen
	Freiwillig
	Vor- und Nachbereitung insb. durch affine Fächer und generell durch PoWi (sofern wg. Abiturprüfungen noch möglich)
	Lehrkräfte der Fächer
	1 Tag
	

	13
	2. HJ
	H7
	Beginn der Bewerbungen für ein Studium (Beginn im Wintersemester des Kalenderjahres)
	BA u. a. m.
	Studierwillige SuS
	Unterstützung insb. PoWi und sprachlichen Fächern
	Lehrkräfte der Fächer
	-
	





	Legende: Handlungsfelder aus dem Musterkonzept
H1 Reflexion der Fähigkeiten, Fertigkeiten und Interessen
H2 Abgleich der Fähigkeiten und Fertigkeiten mit den Anforderungen von Berufen bzw.
H3 Nutzung der Kenntnisse bezüglich des regionalen und überregionalen Wirtschaftsraumes
	H4 Auswertung praktischer Erfahrungen
H5 Nutzung von Angeboten zur Information, Beratung bzw. Unterstützung
H6 Planung der Berufs- bzw. Studienwahlentscheidung
H7 Qualifizierte Bewerbung




Erläuterungen:
· Die zugrunde gelegte Tabellenstruktur („Planungsraster“) für den adaptierbaren Verlaufsplan ist das Ergebnis einer Lehrerfortbildung, die gemeinsam mit der Planungsgruppe "Berufs- und Studienorientierung" der Bildungsregion Ostfriesland durchgeführt wurde. Das ausgefüllte Raster kann einfach in das Klassenbuch gelegt werden. Somit ist für alle Lehrkräfte u. a. einfach erfassbar, 
· welche Maßnahmen wann durchgeführt werden,
· welche Phase(n) im BO-Prozess durch die Maßnahmen unterstützt werden,
· welche Beiträge der Unterricht leisten soll,
· welche Lehrkräfte für die Maßnahmen verantwortlich sind.
· Der adaptierbare Verlaufsplan berücksichtigt nur die BO-Maßnahmen und Fachinhalte, die im BO-Erlass, dem Musterkonzept sowie den Kerncurricula enthalten sind.
· Der adaptierbare Verlaufsplan ist entsprechend der schulischen Gegebenheiten zu erweitern, zu verfeinern (Unterrichtsstunden, Verantwortliche) und umzustellen.
· Damit die Planung nicht im Tagesgeschäft „untergeht“, können die Seiten zu den Jahrgangsstufen in die jeweiligen Klassenbücher gelegt werden. 
· Für die ausführlichere Darstellung der Maßnahmen und Fachinhalte können ergänzend Maßnahmenkarten angelegt werden; hierzu stehen Vorlagen zur Verfügung.
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